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TERMIN-ÜBERSICHT

10 17.01.23 Gesucht: Pilgerbegleiter oder Pilgerbegleiterin  
12 17.01.23 Ev. FZ Kita Arche Noah: „Freispiel” – Spielen heißt lernen
11 30.01.23 Rassismus und Kirche – Lesung
14 09.02.23 Kreativ sein mit Smartphone und Tablet
15 13.02.23 Auerbach – Eine jüdisch-deutsche Tragödie – Lesung 
13 14.03.23 Ev. FZ Kita Arche Noah: Naturmaterialien im Frühling
16 18.03.23 Rhetorik-Workshop
17 24.03.23 bis 26.03.23   Böse Philosophen – Seminar 
13 25.04.23 Ev. FZ Kita Arche Noah: Liebevolle Klarheit
18 27.04.23 Dankeschön-Abendbrot
19  Dauerausstellung Völkermord an den Sinti und Roma

22 04.02.23 / 10.02.23 Fortbildung für Abendmahlshelfer:innen
23 28.02.23 / 07.03.23 / 21.03.23 / 28.03.23    Exerzitien im Alltag 

26 03.02.23  „Ab dafür!” – Satirischer Jahresrückblick von und mit Bernd Gieseking
27 13.05.23 Folk-, Pop-, Rock-Rudelsingen mit Knoop&Kämper
28 13.05.23 / 14.05.23 Ophelias Schattentheater – Hörspiel mit Musik
30 04.11.22 bis 04.06.23   Schwarz weiß. Preußen und Kolonialismus – Ausstellung

BILDUNG

GLAUBE

34 08.02.23  Sterbende und Trauernde begleiten 
35 19.02.23 / 23.04.23 / 04.06.23 Death Cafe – Reden über Tod 
36 21.02.23 bis 24.03.23   Martin Buber: Person, Werke, Ideen – Ausstellung
37 25.02.23 Symol „Tür” – Schreibwerkstatt 
38 06.03.23 Letzte-Hilfe-Kurs 
39 14.03.23 Wer wählt die AfD? – Vortrag mit Gespräch 
40 22.03.23 Als Steinbruch missbraucht? Eine kirchenhistorische Zeitreise 
41 22.04.23 Die heilende Kraft des Scheiterns – Vortrag und Gruppengespräche 
42 05.05.23 Menschlichkeit JETZT! – Lesung
43 22.05.23 Abschied vom Messias – Vom Sinn des jüdischen Messianismus 
44 10.06.23    Tag der offenen Tür mit Sommerfest im Hospizkreisbüro

48 11.03.23 Pilgern zur Jahreslosung auf dem Sigwardsweg 
49 19.03.23 Pilgern auf dem Hasenpatt 
50 10.04.23 Pilgern zur Margarethenkapelle auf dem Wittekindsberg 
51 23.04.23 Pilgern von Enger nach Herford – von Engelhof zu Engelhof 
52 28.04.23 bis 01.05.23   Städtetour Marburg für junge Erwachsene 
54 05.05.23 „Wandern & Hospiz” – im Hiller Moor 

LEBEN

UNTERWEGS

KULTUR
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Liebe Leserinnen und Leser, 

der amerikanische Architekt und Visionär Richard Buckminster Fuller hat einmal  
gesagt „Wir sind aufgerufen, Architekten der Zukunft zu sein, nicht ihre Opfer”.

Was er damit genau meinte, können wir ihn leider nicht mehr persönlich fragen. Aber stellen wir uns 
doch einmal selbst die Fragen: Was ist Architektur? Ist es eine gestaltete Umwelt in verschiedenen 
Dimensionen und Bereichen? Ist es gut, einen Plan zu haben, der aber auch Veränderungen verträgt, 
weil Vieles dem Wandel und auch der Vergänglichkeit unterliegt? 
Es geht um Aufgaben und Verantwortung! Beides sind Brückenpfeiler der Evangelischen Erwach- 
senenbildung.

Mit diesem Programm können Sie sich auf den Weg in die Zukunft machen – sei es im wahrsten Sinne 
des Wortes mit unserer Rubrik „Unterwegs” oder in den Räumen der „Bildung”, des „Glaubens”, der 
„Kultur” und des „Lebens”. Sie finden dort unterschiedliche Themenfelder, in denen Sie Gedanken-
modelle kennenlernen werden und mit anderen Menschen darüber ins Gespräch kommen.

An dieser Stelle möchten wir Sie auch über die neuen Entwicklungen in der Ev. Erwachsenenbildung 
im Kirchenkreisverband informieren: Im Oktober hat sich unsere Kollegin Anna-Lena Köhler in die 
Elternzeit verabschiedet. Diese Stelle ist bei Drucklegung noch vakant.

Machen Sie sich mit uns auf den Weg in die Zukunft! Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Ev. Erwachsenenbildung im Kirchenkreisverband Herford, Lübbecke, Minden und Vlotho
  

 
Hinweis: Bitte beachten Sie die jeweils aktuelle Corona-Schutzverordnung und nehmen Sie im  
Zweifelsfall Kontakt zu dem/der jeweiligen Veranstalter:in auf.   
  

VORWORT

WER WIR SIND:
  Wir sind ein solidarischer 

 Zusammenschluss von 
 Bildungseinrichtungen.

  Wir sind vom Land NRW 
 anerkannt.

  Wir bieten Weiterbildung 
 an vielen Orten in unter-
 schiedlicher Gestalt.

  Wir vertrauen auf die 
 Gegenwart Gottes. 

UNSERE ZIELE:
  Wir schaffen gleich-

 berechtigten Zugang aller 
 zu Bildung und Kultur.

  Wir tragen zur Orientierung 
 in komplexen, sich 
 verändernden Zeiten bei.

  Wir stellen uns der Vielfalt 
 der Religionen und Weltan-
 schauungen.

UNSERE GRUNDSÄTZE:
  Wir bieten Nahrung für Leib, 

 Geist und Seele.

  Wir laden zum Dialog ein.

  Wir bauen Barrieren ab.

  Wir stehen ein für Demokratie.

  Die Welt ist uns nicht egal!

Leitbild  

des Evangelischen Erwachsenenbildungswerkes 
Westfalen und Lippe e. V. 

Haus Landeskirchlicher Dienste
Olpe 35
44135 Dortmund
Tel. 0231 | 54 09 10
www.ebwwest.de

Dortmund im September 2018

LEITBILD
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Datum und Uhrzeit: 
Montag, 30. Januar 2023,  
14.00 bis 18.00 Uhr

Ort: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Herford-Mitte, 
Lutherhaus, Oetinghauser Weg 6, 32051 Herford

Referentin: Sarah Vecera 

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung,   
Katrin Weber und Petra Nolting  
Tel.: 05221/988471
E-Mail: erwachsenenbildung@ 
kirchenkreis-herford.de

Anmeldung: bis zum 18. Januar 2023 
Barbara Geisler-Hadler
E-Mail: barbara.geisler-hadler@dw-herford.de
oder Meike Gohrke, Tel.: 05221/599840

Kosten: keine

Rassismus und Kirche  
Lesung und anschließendes  
Gespräch mit Sarah Vecera 

Im März 2022 veröffentlichte Sarah Vecera  
das Buch „Wie ist Jesus weiß geworden?”.
Darin schreibt sie, dass die Kirche von  
Beginn an für alle Menschen gedacht war. 
Dennoch gibt es in ihr rassistische Struktu-
ren, die weißen Menschen häufig gar nicht 
auffallen.  
 
Die Autorin gibt Handlungsimpulse, wie wir 
damit umgehen und was wir dagegen tun kön-
nen. Sarah Vecera ermutigt uns, im Sinne des 
christlichen Glaubens eine Kirche zu gestalten, 
in der sich alle angenommen fühlen können.

Nach der Lesung findet ein Workshop statt.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband und 
des Diakonischen Werks im Ev. Kirchenkreis 
Herford e. V.
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Gesucht: Pilgerbegleiter oder Pilgerbegleiterin 
Infoveranstaltung zur Ausbildung

Pilgertouren erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Und das mit Recht, ist doch das Pilgern eine 
energiesparende Form des Reisens, um neue 
Kräfte für Seele und Körper zu sammeln. Auch 
in heimischen Gefilden wird gerne gepilgert – 
wie auf dem Sigwardsweg. Die Strecke ist 170 
km lang und umfasst einen Rundweg, der in  
10 Etappen gegangen werden kann. Ausgangs-
punkt ist dabei der Mindener Dom und das Ziel 
die Sigwardskirche in Idensen.

Gesucht werden Menschen jüngeren, mitt-
leren und fortgeschrittenen Alters, die sich 
gerne im Freien bewegen und das Wetter 
so nehmen, wie es kommt. Das Interesse an 
Kulturdenkmälern, wie Kirchen und Klöstern, 
und die Freude, sie anderen zu zeigen, sollten 
vorhanden sein; ebenso die Bereitschaft, me-
ditative Elemente und christliche Spiritualität 
auf dem Weg einzubringen.
Im Anschluss an diesen Infoabend sind 3 Wo-
chenendseminare vorgesehen, deren Termine 
noch zu vereinbaren sind.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwachse-
nenbildung im Kirchenkreisverband und dem 
Sigwardsweg-Verein e. V.

Der Sigwardsweg-Verein bietet Ihnen dazu
• eine fundierte und kostenlose Ausbildung  
 zum/zur Pilgerbegleiter:in 
• Informationen zum Sigwardsweg
• Unterstützung bei der Planung von  
 Pilgertagen
Könnte das nicht auch etwas für Sie sein?
Die Mitgliedschaft im Verein wird nicht  
vorausgesetzt.
 
Datum und Uhrzeit: 
Dienstag, 17. Januar 2023, 19.00 Uhr

Ort: Martinihaus,  
Martinikirchhof 7, 32423 Minden

Referent:in: Angela Biermann und  
Pfarrer i. R. Uwe Marczinzik 

Kontakt: Angela Biermann
Telefon: 0151/70055126
E-Mail: angela.biermann@gmx.net

Anmeldung: bis zum 16. Januar 2023 
Ev. Erwachsenenbildung, Bianca Krumme
Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
BILDUNG BILDUNG



„Freispiel” – Spielen heißt Lernen

Spieltheorien sagen, dass wir im Spiel  
spielerisch den „Ernst des Lebens” lernen. 
Wie verhält es sich mit den neuen Spielen? 
Welche pädagogischen Angebote finden wir 
im Bereich der Aktionstabletts? Wie verändert 
sich die Kommunikation? Welchen Wert haben 
die sogenannten alten Spiele der früheren Ge-
neration? Fragen, Diskussion, Antworten und 
Ausprobieren bereichern diesen Abend.

Datum und Uhrzeit: 
Dienstag, 17. Januar 2023,
19.00 bis 21.00 Uhr

Kontakt: Sandra Senne-Meinert

Angebote des Ev. Familienzentrums  
Kita Arche Noah            

Ort: Ev. Familienzentrum Kita Arche Noah,
Kreuzstraße 14, 32469 Petershagen
Tel.: 05707/8412
www.familienzentrum-kita-arche-noah.de

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreis Minden und  
der Kita Arche Noah.
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Naturmaterialien im Frühling

Die Schöpfung ist ein wunderbares Gottes- 
geschenk an uns und gleichzeitig die Grund-
lage unseres Lebens. Sie ist es wert, gerade im 
Frühling gefeiert zu werden, da hier alles neu 
erblüht. Schon bei den Kleinsten wächst das 
Bewusstsein, dass die Umwelt gefährdet und 
zerbrechlich ist. Aus der Verantwortung ge-
genüber unserem Gott und allen Mitgeschöp-
fen engagieren sich viele Christinnen und 
Christen für die Bewahrung der Schöpfung. 
Dabei nehmen sie nicht nur das „Bebauen”, 
sondern auch das „Behüten” als ihren Auftrag 
an. Wie bei Allem gilt: Vor dem Schützen steht 
das Lieben – das Wahrnehmen all dessen, was 
wunderbar und staunenswert ist. Hierzu lädt 
das Impulsreferat mit kreativen Elementen ein.

Datum und Uhrzeit: 
Dienstag, 14. März 2023,
19.00 bis 21.00 Uhr

Referentin: Sindra Seemann

Kontakt: Sandra Senne-Meinert 

Liebevolle Klarheit –  
Entwicklungsthema „Trotz und Autonomie”

Nicht nur für die Familie ist es anstrengend, 
wenn die Kinder in die sogenannte Trotzphase 
kommen – auch für die Kinder selbst ist dies 
nicht leicht. Beschränkungen ihres Taten- und 
Forschungsdrangs wird von ihnen als Eingriff 
in ihre kleine Welt wahrgenommen. Es folgen 
Wutausbrüche und Trauer, die Erwachsene 
nicht immer nachvollziehen können. 
 
Was können wir machen, damit die Situation 
nicht eskaliert? Wie können die Gefühle des 
Kindes ernstgenommen werden? Wie sollten 
sich Erwachsene in der Situation verhalten?
Auf diese und weitere Fragen wird die Refe- 
rentin eingehen und gemeinsam kommen  
die Teilnehmenden ins Gespräch.

Datum und Uhrzeit: 
Dienstag, 25. April 2023,
19.00 bis 21.00 Uhr

Referentin: Elisabeth Fendel

Kontakt: Sandra Senne-Meinert 

BILDUNG BILDUNG



 
Smartphones und Tablets können als Video-
kamera, als Zeichengerät, als Fotoapparat 
eingesetzt werden und dabei auch gutes 
Filmmaterial liefern. Mit relativ wenig Aufwand 
können auf diese Weise kreative kleine Filme 
entstehen. Wie man das realisiert und was 
dazu notwendig ist, ist Thema dieser Einfüh-
rung.
Eigene Geräte (inklusive Kabel) können mit- 
gebracht werden, sind aber kein Muss.
Gearbeitet wird mit der App „Stop Motion 
Studio Pro”.

Diese Veranstaltung ist besonders emp-
fohlen für Pädagog:innen für die praktische 
Arbeit in Kindergarten, Schule und Jugend-
arbeit.

Weitere Fortbildungen aus dem Bereich  
Medien und Kommunikation finden Sie unter 
www.medienbildungswerk.de 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und des 
Bildungswerks für Medien & Kommunikation

Datum und Uhrzeit: 
Donnerstag, 9. Februar 2023,  
17.00 bis 20.00 Uhr

Ort: Bildungswerk für Medien &  
Kommunikation c/o Medienwerkstatt  
Minden-Lübbecke e. V., 
Bahnhofstraße 29, 32312 Lübbecke

Kontakt: Medienbildungswerk
Tel.: 05741/909894 oder 05741/40830
E-Mail: info@medienbildungswerk.de

Anmeldung:  
info@medienbildungswerk.de
oder direkt über die Internetseite:  
www.medienbildungswerk.de

Kosten: 40,00 € 

Kreativ sein mit Smartphone und Tablet:  
Trickfilm 

 
 
 
 
Datum und Uhrzeit: 
Montag,  
13. Februar 2023,  
19.00 Uhr

Ort: Ernst-Lohmeyer-Haus,  
Stiftbergstr. 33, 32049 Herford 

Referent: Hans-Hermann Klare, geb. 1956, war 
lange Jahre Autor und Redakteur beim „Stern”. 
Er engagiert sich seit vielen Jahren in der 
UN-Flüchtlingshilfe. 

Kontakt: GCJZ Herford
Hartmut Peltz
E-Mail: peltzhartmut@gmail.com

Kosten: keine

Auerbach – Eine jüdisch-deutsche Tragödie –  
Oder wie der Antisemitismus den Krieg überlebte 
Eine Lesung mit Hans-Hermann Klare  

©
  Jonas W

resch
Philipp Auerbach war ein deutscher Jude.  
Er wuchs in Hamburg auf und floh vor den  
Nazis nach Belgien. 1940, nach der Besetzung 
Belgiens, wurde er in verschiedene Gefängnis-
se und Lager verschleppt, unter anderem nach 
Auschwitz. Er überlebte.  

Nach dem Krieg kümmerte sich Auerbach um 
die versprengten Überlebenden, die displaced 
persons. Eine antisemitische Hetzkampagne 
entbrannte gegen Auerbach. In einem dubio-
sen Gerichtsverfahren wegen Betrugsdelikten 
wurde er 1952 zu einer Haftstrafe verurteilt. 
Das Urteil fällten ehemalige NS-Richter. Phil-
ipp Auerbach beging daraufhin aus Verzweif-
lung Selbstmord.  

Brennpunktartig wird an seinem Schicksal der 
Zustand der jungen Bundesrepublik deutlich – 
die unbewältigte Vergangenheit.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Gesellschaft für Christlich-Jüdische  
Zusammenarbeit Herford e. V.
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Rhetorik ist die Fähigkeit, sich wortgewandt 
und wirkungsvoll auszudrücken und aufzu-
treten.
Wie kann man erfolgreiche Gespräche führen, 
freie Reden halten und aktiv an Diskussionen 
teilnehmen? Wie bringt man dabei die Persön-
lichkeit mit ein?
In verschiedenen Übungen und Impulsrefe- 
raten lernen Sie Ihre Überzeugungskraft durch 
authentische und kompetente Körpersprache, 
durch Schlagfertigkeit und rhetorische Akzen-
te zu stärken.

Um den eigenen Sprachgebrauch zu verbes-
sern, führt Axel Bürger in diesem Workshop 
ein Training anhand von angeleiteten Übungen 
durch. Dabei wird auf Satzbau, Wortwahl und 
Struktur geachtet, um so eigene Vorträge, An-
sprachen und alltägliche Gespräche fesselnder 
für Zuhörer:innen zu gestalten.

Für Getränke und  
Mittagssnack ist gesorgt.

Datum und Uhrzeit: 
Samstag,  
18. März 2023,  
10.00 bis 15.00 Uhr

Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Bismarckstr. 16, 32545 Bad Oeynhausen

Referent: Axel Bürger, Kommunikationstrainer

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung,  
Katrin Weber und Petra Nolting  
Tel.: 05221/988471
E-Mail: erwachsenenbildung@ 
kirchenkreis-herford.de 

Anmeldung: bis zum 8. März 2023 
Maximal 16 Teilnehmende 
Ev. Erwachsenenbildung, 
Petra Nolting
Tel.: 05221/988471
E-Mail: petra.nolting@kirchenkreis-herford.de

Kosten: keine 
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Rhetorik-Workshop 
Kurs mit Kommunikationstrainer Axel Bürger

Die fortschrittlichsten Denker und „bösen 
Philosophen” Europas, d‘Alembert, D. Diderot, 
D. Hume, J. J. Rousseau, T. Holbach und viele 
andere im 18. Jahrhundert versuchten, aus den 
damaligen neuen Erkenntnissen der Wissen-
schaft trotz der strengen Zensur und der  
damit verbundenen Lebensgefahr ein neues 
Verständnis vom Ursprung der Welt und vom 
Sinn des menschlichen Daseins zu vermitteln.

In diesem Seminar werden anhand des Buches 
„Böse Philosophen” von Phillip Blom die un-
terschiedlichen Verständnisse über Gott und 
die Welt vom Standpunkt der Naturwissen-
schaft und der Philosophie aus thematisiert.

Die Teilnehmer:innen lernen dadurch die 
geschichtlichen Hintergründe über Freiheit, 
Gleichheit, Menschenrechte usw. kennen. 

 

Datum und Uhrzeit: 
Freitag, 24. März 2023, 17.30 Uhr, bis  
Sonntag, 26. März 2023, 14.00 Uhr

Ort: Tagungsstätte in der Evangelischen  
Akademie und im Religionspädagogischen 
Institut Loccum,
Münchehäger Str. 6, 31547 Rehburg-Loccum

Referent:in: Michael Pecher, Masanobu Hirata 

Kontakt: Masanobu Hirata
E-Mail: taikisnobu@gmx.de 
 
Anmeldung: bis zum 10. März 2023 
TAIKI Freundeskreis e. V.
E-Mail: taiki-freundeskreis@gmx.de

Kosten: Übernachtung und Vollverpflegung: 
200,00 €, Kursgebühr: 60,00 €

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
dem TAIKI Freundeskreis e. V.

Böse Philosophen
Die Frage nach Ursprung und Sein   



Datum und Uhrzeit: 
Donnerstag, 27. April 2023 
17.30 bis 20.00 Uhr

Ort: Wiehentherme Struckmeier, 
Am Reineberg 18, 32609 Hüllhorst

Referent:in: Simone Osterhaus, Referentin für 
Ehrenamt, und das Team der Ev. Erwachsenen-
bildung im Kirchenkreisverband 

Anmeldung: bis zum 19. April 2023 
Ev. Erwachsenenbildung,  
Petra Nolting
Tel.: 05221/988471
E-Mail: petra.nolting@kirchenkreis-herford.de

Kosten: Die Kosten für Getränke  
(außer Mineralwasser) müssen 
selbst gezahlt werden.

 
Vermittlung von historischem Wissen der 
eigenen Geschichte von Sinti und Roma wäh-
rend des Nationalsozialismus. Aufklärung und 
Sensibilisierung der Mehrheitsgesellschaft. 
Abbau von Klischees und Vorurteilen.

Großen Wert legt der Verein darauf, dass es 
heute nach dem Holocaust nicht um Schuld-
zuweisungen geht, sondern vielmehr darum, 
Auschwitz niemals zu vergessen!

Bei Besuch von Gruppen findet anschließend, 
nach der Führung durch die Dauerausstellung, 
ein Bürgerdialog statt.

Datum und Uhrzeit: 
montags bis freitags von 10.00 bis 14.00 Uhr,  
Samstag und Sonntag für Gruppen mit  
Voranmeldung

Ort: Verein Deutscher Sinti e. V. Minden
Mer Ketne – Wir zusammen!
Königstr. 3, 32423 Minden

Kontakt:  
Tel.: 0571/78962354 
E-Mail: info@sintiroma.eu
 
Anmeldung:  
Gruppen bitte mit Voranmeldung  
(ab 5 Personen)

Kosten: keine 

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
dem Verein Deutscher Sinti e. V. Minden

Dankeschön-Abendbrot   
– für alle Aktiven und Interessierten der Ev. Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband
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In diesem Jahr laden wir alle, die Bildungsver-
anstaltungen in Zusammenarbeit mit der Ev. 
Erwachsenenbildung im Kirchenkreisverband 
durchführen oder Interesse an einer Koopera- 
tion haben, zum Abendbrot ein.

Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung stehen  
die Herausforderungen und Neuerungen in  
der Ev. Erwachsenenbildung.  
Inhaltlich wird es von „A” wie „Ausbleiben 
der Teilnehmenden” über „W” wie „Weiterbil-
dungsgesetz” bis hin zu „Z” wie „Zumachen 
von Gemeindehäusern” gehen.

Gemeinsam stellen wir uns in hoffnungsvollen 
Impulsvorträgen den Herausforderungen und 
erweitern unseren Horizont im Austausch mit 
anderen Aktiven in unseren vier Kirchenkreisen.

 

 

Der Nationalsozialistische Völkermord an den  
Sinti und Roma  Führungen durch die Dauerausstellung 
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In dieser Fortbildung wird es zu Anfang um 
die biblische und urchristliche Tradition des 
Abendmahls gehen. Des Weiteren werden die 
theologische Bedeutung und der Ablauf des 
Abendmahls theoretisch erklärt und in einem 
dritten Teil in praktischen Übungen erlernt. 
Auf diese Weise erhalten alle Teilnehmenden 
Sicherheit bei der Austeilung des Abendmahls 
im Gottesdienst.

Bei den Terminen handelt es sich nicht um 
Module, sondern um jeweils abgeschlossene 
Fortbildungen.
 
1. Termin: Samstag, 4. Februar 2023,  
von 10.30 bis 13.30 Uhr
in der Ev. Martins-Kirchengemeinde Espel-
kamp, Thomaskirche, Isenstedter Str. 100, 
32339 Espelkamp
 
2. Termin: Freitag, 10. Februar 2023,  
von 18.00 bis 20.30 Uhr 
in der Ev.-Luth. St.-Martini-Kirchengemeinde, 
Ratskirche St. Martini, Martinikirchhof 1,  
32423 Minden

  

Fortbildungen für Abendmahlshelfer:innen

Referenten: Pfarrer Friedrich Stork und  
Pfarrer Christoph Ruffer 
 
Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung,
Katrin Weber
Tel.: 05741/2700-300 oder 0571/83744-94
E-Mail: erwachsenenbildung@kirchen-
kreis-minden.de

Anmeldung: bis zum 2. Februar 2023 
Ev. Erwachsenenbildung,  
Bianca Krumme
Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de
 
Kosten: keine

 
„Gott lässt sich suchen und finden in allen 
Dingen.” (Ignatius von Loyola)
Im Bemühen, den christlichen Glauben zu 
leben, stellen sich immer Fragen, wie etwa:
Wie geht Beten? Wie kann ich Glauben und 
Alltag verbinden? Wie kann ich Entscheidun-
gen so treffen, dass sie für mich und vor Gott 
passen?

Exerzitien sind geistliche Übungen, in denen 
es um die Beziehung und um die Begegnung 
mit dem lebendigen Gott geht. Ignatius von 
Loyola (1491-1556) gibt in seinem Buch „Geist-
liche Übungen” Hinweise und Anleitungen  
zu Meditationen, die helfen, das eigene Leben 
immer mehr auf Gott hin auszurichten. 
 
Exerzitien im Alltag laden ein, sich mitten 
im Alltag eine Auszeit zu gönnen und Gottes 
Gegenwart im Alltag zu entdecken. Im Mittel-
punkt werden Heilungsgeschichten aus dem 
Neuen Testament stehen. An vier Abenden 
in der Passionszeit werden wir gemeinsam 
meditieren, singen und beten. Es gibt Raum 
für Austausch über eigene Erfahrungen und 
Fragen.

Berührt von seiner Liebe 
Exerzitien im Alltag in der  
Passionszeit

 
 
Der Abschlussgottesdienst mit Abendmahls-
feier findet am Sonntag, 2. April 2023,  
um 10.00 Uhr in der St.-Thomas-Kirche in  
Rodenbeck statt.

Datum:  
dienstags, 28. Februar, 7. März, 21. März und 
28. März 2023 
 
Uhrzeit:  
Jeweils 18.30 bis 20.00 Uhr

Ort: Offene Kirche St. Simeonis,
Simeonskirchhof, 32423 Minden 
 
Referentin: Dr. Heike Meyer,  
Exerzitienbegleiterin

Kontakt: Michael Pecher  
Tel.: 0160/95770376 
E-Mail: m.pecher@t-online.de 
 
Anmeldung: bis zum 27. Februar 2023   
bei Pfarrer Andreas Brügmann
Tel.: 0571/9341968 
E-Mail: andreasbruegmann@gmx.de
 
Kosten: 15,00 €, Ermäßigung möglich 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Offenen Kirche St. Simeonis  
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Ausstellungen
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Der satirische Jahresrückblick des Kabarettisten 
und Autoren Bernd Gieseking bedeutet bis  
heute: Satire und Komik, Nonsens und alltäg- 
licher Wahnsinn des vergangenen Jahres.

Ein Rückblick von A bis Z – frech, rasant, bissig, 
versöhnlich. Eine herrliche Achterbahnfahrt 
durch Höhen und Tiefen der letzten zwölf 
Monate.

„AB DAFÜR !” 
Der satirische Jahresrückblick von und mit Bernd Gieseking

Datum und Uhrzeit:  
Freitag, 3. Februar 2023, 20.00 Uhr

Ort: Ev.-Luth. Gemeindehaus  
Lübbecke-Gehlenbeck,
Mühlenstraße 5, 32312 Lübbecke
 
Künstler: Bernd Gieseking 

Kontakt: Kaktus-Gruppe der Ev.-Luth.  
Kirchengemeinde Lübbecke-Gehlenbeck
Tel.: 0574/61120
www.kaktus-gruppe.de
 
Anmeldung: Der Kartenvorverkauf beginnt 
bereits vor Weihnachten.
 
Kosten: Auf Anfrage (der Kartenpreis stand  
bei Drucklegung noch nicht fest) 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Kaktus-Gruppe

KULTUR KULTUR

Projekt2  05.12.18  15:05  Seite 1

Ein Rudelsingen der ganz kultigen Art!
Das Duo Knoop&Kämper bereitet mit Gesang 
und (Western-)Gitarren den musikalischen 
Teppich für sicher viele Mit-Sängerinnen und 
Mit-Sänger.

Das Repertoire an diesem Abend umfasst  
ultimative Folk-, Pop- und Rock-Songs u. a. 
von Cat Stevens, Simon and Garfunkel,  
Beatles, Bob Dylan, Creedence Clearwater 
Revival, Bruce Springsteen usw.

So steht einem (langen) Abend für Fans von 
Kult-Songs nichts im Wege.

 

Datum und Uhrzeit:  
Samstag, 13. Mai 2023, 20.00 Uhr
 
Ort: im Pfarrgarten / Ev.-Luth. Gemeindehaus 
Lübbecke-Gehlenbeck,
Mühlenstraße 5, 32312 Lübbecke

Künstler: Duo Knoop&Kämper

Kontakt: Kaktus-Gruppe der Ev.-Luth.  
Kirchengemeinde Lübbecke-Gehlenbeck
Tel.: 0574/61120
www.kaktus-gruppe.de
 
Kosten: Eintritt frei, Spenden erwünscht
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Kaktus-Gruppe

Folk-, Pop-, Rock-Rudelsingen mit dem Duo  
Knoop&Kämper „Lagerfeuer – still burning”

Projekt2  05.12.18  15:05  Seite 1
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Schon 2005 hatte die Musikpädagogin Irmgard 
Buchholz aus Lübbecke dieses Märchen für 
eine szenische Aufführung mit Musik für die 
Bühne bearbeitet. Die Geschichte fasziniert die 
Pädagogin und ihre Musiker auch heute noch so 
sehr, dass sie sich für eine erneute Verarbeitung 
entschieden haben - diesmal in Form eines in-
teraktiven Musikhörspiels. Dabei bilden Musik 
und Texte eine ineinandergreifende Einheit.

Schatten kann man nicht festhalten – sie haben 
etwas Geheimnisvolles an sich. So ist das 
Spiel mit Licht und Schatten ein Ausdruck 
des menschlichen Forscherdrangs, hinter ein 
Lebensgeheimnis zu kommen. Die Schatten-
wesen in dem Märchen konfrontieren die Men-
schen mit den Schattenseiten ihres eigenen 
Lebens bis hin zum Tod und fordern sie auf,  
sich mit ihnen anzufreunden, was der einen 
mehr, dem anderen weniger gelingt.

Ophelias Schattentheater  
Hörspiel mit Musik nach der gleichnamigen  
Märchenerzählung von Michael Ende

In der aktuellen Inszenierung sorgt die Musik 
für die lebendige Geräusch- und Atmosphä-
renkulisse. Damals wie heute ist dafür das En-
semble Flötissimo zuständig, mit Blockflöten,  
Gitarren, Akkordeon, besonderen Instrumen-
ten aus aller Welt und mit Gesang das Theater 
zum Klingen zu bringen. Dabei werden Melo-
dien aus verschieden Zeit- und Stilepochen  
zu hören sein.

Als Erzählerin konnte Edith Stöver (Laienthe- 
ater VHS Espelkamp) gewonnen werden. Alle 
anderen Figuren werden von Nils Buchholz 
und Carmen Zens, beide Schauspieler:innen 
aus dem Kölner Raum, in Szene gesetzt.  

Auch das Publikum wird als Chor mit  
mehreren Liedern aktiv miteingebunden.  
Dafür bekommt es zu Beginn eine kleine  
„Generalprobe”.

KULTUR

1. Termin: Samstag, 13. Mai 2023,  
von 19.00 bis ca. 20.30 Uhr,
Offene Kirche St. Simeonis,  
Simeonskirchhof, 32423 Minden
 
2. Termin: Sonntag, 14. Mai 2023,  
von 19.00 bis ca. 20.30 Uhr,
Thomasgemeindehaus,  
Alsweder Str. 38, 32312 Lübbecke 
 
Künstler:innen:  
Regie und Gesamtleitung: Irmgard Buchholz
Erzählerin: Edith Stöver
Sprecher:innen: Nils Buchholz, Carmen Zens
Musik: Ensemble Flötissimo

Kontakt:  
Hospizkreis Minden,
Helmut Dörmann  
doermann@hospizkreis-minden.de

Kosten: Eintritt frei, Spenden erbeten 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Offenen Kirche St. Simeonis

KULTUR



„Ein bißchen gesunder  
  Menschenverstand,  
  ein bißchen Toleranz,  
  ein bißchen Humor –  
  wie behaglich es sich dann  
  auf unserem Planeten  
  leben ließe.”     
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William Somerset Maugham, 
Schriftsteller, *1874; †1965
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Die Sonderausstellung befragt Spuren der Ko-
lonialgeschichte Preußens und des Deutschen 
Kaiserreichs und mischt sich in die Debatte um 
deren Folgen in der Gegenwart ein. 
Wie wird in Westfalen an die Geschichte des 
Kolonialismus erinnert? Welche Rolle spielte 
die preußische Verwaltungsstadt Minden und 
wo lässt sich diese Geschichte im Stadt- und 
Diskursraum noch ablesen? 
 
Datum:  
4. November 2022 bis 4. Juni 2023

Uhrzeit:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag und an 
Feiertagen: 10.00 bis 18.00 Uhr
Öffentliche Führungen: samstags von  
14.00 bis 15.00 Uhr

Ort: LWL-Preußenmuseum Minden,  
Simeonsplatz 12, 32427 Minden
Tel.: 0571/8372-0

Kosten: Eintritt: Erwachsene 6,00 €,  
ermäßigt 3,00 €, Kinder und Jugendliche  
bis einschließlich 17 Jahre frei

Schwarz weiß. Preußen und Kolonialismus  
Ein Kooperationsprojekt des LWL-Preußenmuseums Minden mit  
Studierenden der Universität Bielefeld

Kontakt: 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit &  
Kulturvermittlung: Doris Wermelt
Tel.: 0571/83728-13
E-Mail: doris.wermelt@lwl.org 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des LWL Preußenmuseums Minden

KULTUR KULTUR



SEITE 33

Gesellschaft

Lebenssituationen

Politik

LEBEN
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Wie kann ich Sterbende gut begleiten?
Wie kann die Zeit des Abschieds und der  
Trauer zu einer guten Zeit werden?
Was bedeutet „palliative Versorgung”?
Wie kann ich mich ehrenamtlich für den  
Hospizkreis Minden engagieren?

Ehrenamtliche Sterbe- und Trauerbeglei- 
ter:innen werden an diesem Abend ganz  
konkret von ihrer Arbeit berichten und sich 
den Fragen der Zuhörenden stellen.

Die drei Säulen der Hospizarbeit – Sterbe-
begleitung, Trauerangebote und palliative 
Beratung – sowie der Inhalt des diesjährigen 
Vorbereitungs- und Befähigungskurses für  
ehrenamtliche Sterbe- und Trauerbeglei-
ter:innen werden von Elvira Gahr und Helmut 
Dörmann, Koordinatoren des Hospizkreises 
Minden, vorgestellt.

Weitere Informationen:  
www.hospizkreis-minden.de
 

Sterbende und Trauernde begleiten

Datum und Uhrzeit:   
Mittwoch, 8. Februar 2023, 19.30 Uhr

Ort: BildungsForum Lernwelten,  
Alte Kirchstr. 11-15, 32423 Minden

Referent:in: Elvira Gahr und Helmut  
Dörmann, Koordinatoren des Hospiz- 
kreises Minden

Kontakt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden

Kosten: keine 

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
dem Hospizkreis Minden e. V. 
 

Sterblichkeit und Tod ist, was uns alle mit- 
einander verbindet und was zum Leben  
dazugehört.

Der Hospizkreis lädt herzlich ein, in ganz be-
sonderer Atmosphäre, in kleinen moderierten 
Dialoggruppen und bei Kaffee, Tee und Kuchen 
gemeinsam zu sprechen, sich zuzuhören, zu 
lachen und über all das, was uns individuell zu 
Sterben, Tod und Trauer interessiert, nachzu-
denken, aber auch gesellschaftliche Themen 
im offenen Dialog zu besprechen.

Das Bewusstsein der eigenen Sterblichkeit 
soll erhöht werden, um das Leben erfüllter zu 
gestalten. Wir freuen uns über Ihre Sicht der 
Dinge. Kommen Sie einfach vorbei. In dieser 
Veranstaltung wird keine akute Krisen- oder 
Trauerbegleitung geleistet.

Weitere Informationen:  
www.hospizkreis-minden.de

Datum 
Sonntag, 19. Februar 2023,
Sonntag, 23. April 2023 und
Sonntag, 4. Juni 2023

Uhrzeit:   
15.00 bis 17.00 Uhr

Ort: Kulturzentrum BÜZ,  
Johanniskirchhof 1, 32423 Minden

Kontakt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden

Kosten: keine 

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
dem Hospizkreis Minden e. V. 

Death Cafe  
Reden über Tod
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Auf 12 Tafeln veranschaulicht die Ausstellung 
kurzgefasst die wichtigsten Stationen des  
Lebens, die Ideen und das Wirken von Martin 
Buber (geb. 1878 in Wien, gest. 1965 in Jeru-
salem), dem bedeutendsten Religionsphi-
losophen und Religionswissenschaftler des 
Judentums im 20. Jahrhundert. 
Mit seinem Postulat des „Dialogischen Prin-
zips”, seiner aus den religiösen Quellen des 
Judentums erwachsenen Botschaft universaler 
Humanität und seinem praktischen Einsatz für 
Verständnis und Versöhnung ist er in unserer 
heutigen erneut von religiösen und nationalis-
tischen Ideologien zerrissenen Welt so aktuell 
wie nie.

Eröffnung mit Vortrag:  
Dienstag, 21. Februar 2023, 17.30 Uhr 
Nina Pape, GCJZ Minden und  
Pfarrer Andreas Brügmann
Musik: Susanne Burgschweiger, Querflöte

„Who is MB?” Martin Buber (1878-1965)  
Person, Werke, Ideen Ausstellung des Internationalen Rates der 
Christen und Juden e. V. (ICCJ) / Martin-Buber-Haus in Heppenheim

Datum: 
Dienstag,  
21. Februar bis  
Freitag,  
24. März 2023

Uhrzeit:   
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Samstag  
11.00 bis 17.00 Uhr
Führungen für Schulklassen  
und andere Gruppen auf Anfrage

Ort: Offene Kirche St. Simeonis,
Simeonskirchhof, 32423 Minden

Kontakt: Pfarrer Andreas Brügmann
Tel.: 0571/9341968
E-Mail: andreasbruegmann@gmx.de

Kosten: Eintritt frei 

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband,  
GCJZ Minden und der Offenen Kirche  
St. Simeonis 

LEBEN

 
Die Tür – symbolisch kann die Tür für (Lebens-) 
Möglichkeiten, Verbindung, Trennung, Über-
gang u. a. stehen. So galt die Schwelle im 
antiken Griechenland als heiliger Ort; Jesus 
spricht im Johannesevangelium von sich als 
Tür. Architektonisch ist sie verwandt mit Tor, 
Pforte und Portal. Dabei reicht das Spektrum 
von schlicht-funktional bis überbordernd- 
repräsentativ. Kirchenportale mit ihren Ver-
zierungen können uns faszinieren und zum 
Staunen bringen.

Welches innere Bild von einer Tür sehen 
Sie? Gibt es prägende Erlebnisse mit Türen? 
Welche haben Sie geöffnet, welche würden 
Sie gern noch öffnen? Hinter welche möchten 
Sie nie schauen und welche haben Sie ein für 
allemal zugeschlagen und sind idealerweise 
froh darüber? Wo wünschen Sie für sich mehr 
Durchlässigkeit und Offenheit? Diese und 
weitere Schreibimpulse wie Bilder und litera-
rische Texte erwarten Sie. Vielleicht öffnen Sie 
schreibend Türen ins Neue?

Schreiben und freiwilliges Vorlesen in wohl-
wollender und wertschätzender Atmosphäre 
ohne Textkritik.

Symbol „Tür” –  
Schreibwerkstatt mit Martin Kuske 

Datum und Uhrzeit: 
Samstag, 25. Februar 2023, 10.00 bis 15.00 Uhr 
(Für Getränke und Mittagssnack ist gesorgt.)
 
Ort: Haus der kreiskirchlichen Dienste,  
Hansastraße 60, 32049 Herford

Referent: Martin Kuske, Germanist  
und Leiter von Schreibwerkstätten 

Kontakt: Ernst-Udo Herche,  
Mediothek des Ev. Kirchenkreises Herford
Tel.: 05221/988-452
E-Mail: mediothek@schulreferat-herford.de
 
Anmeldung:  
bis zum 16. Februar 2023
Ev. Erwachsenenbildung, 
Petra Nolting  
Tel.: 05221/988471 
E-Mail: petra.nolting@ 
kirchenkreis-herford.de 
 
Kosten: Eintritt frei 

LEBEN
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Das Lebensende und Sterben macht uns als 
Mitmenschen oft hilflos. Uraltes Wissen zur 
Sterbebegleitung ist mit der Industrialisierung 
schleichend verloren gegangen. Wir bieten 
einen Kurs zur „Letzten Hilfe” an.

In dem Letzte-Hilfe-Kurs lernen interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, was sie für die ihnen 
Nahestehenden am Ende des Lebens tun kön-
nen. Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft 
für wenige Experten, sondern ein Angebot  
von Mitmensch zu Mitmensch. Der Kurs soll 
ermutigen, auf einen sterbenden Angehöri-
gen, Nachbarn oder Freund offen und anteil-
nehmend zuzugehen.

Inhalte des Kurses: Sterben ist ein Teil des 
Lebens; Vorsorgen und Entscheiden; körper-
liche, psychische, soziale und existenzielle 
Nöte; Abschied nehmen vom Leben.

Weitere Informationen:  
www.hospizkreis-minden.de

Letzte-Hilfe-Kurs 
Am Ende wissen, wie es geht

 

Datum und Uhrzeit:  
Montag, 6. März 2023,  
17.00 bis 21.00 Uhr

Ort: Alte Lübber Volksschule,  
Hauptstraße 165, 32479 Hille

Kontakt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden 

Anmeldung:   
Büro des Hospizkreises Minden
Tel.: 0571/24030
E-Mail: info@hospizkreis-minden.de

Kosten: Spende erbeten 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
dem Hospizkreis Minden e. V.

LEBEN

„Die AfD wurde 2013 als Reaktion auf die Maß-
nahmen zur Bekämpfung der europäischen 
Währungskrise gegründet. Mit restriktiven 
Positionen in der Zuwanderungspolitik, einer 
konservativen Gesellschaftspolitik und einer 
Anti-Establishment-Orientierung reiht sie sich 
in die rechtspopulistische Parteienfamilie ein. 
Seit 2014 ist sie bei allen Wahlen erfolgreich 
und sitzt seit 2017 im Bundestag.” zitiert die 
Bundeszentrale für politische Bildung Prof.  
Dr. Frank Decker.

Gemeinsam mit dem Politologen stellen wir 
uns die Frage „Wer wählt die AfD?”. Im Vortrag 
spricht er über die Motivation, Ideen und Hoff-
nungen, die AfD-Wählende vertreten.

Wer wählt die AfD?
Ein Vortrag mit anschließendem Gespräch  
mit dem Politologen Prof. Dr. Frank Decker

Datum und Uhrzeit:  
Dienstag, 14. März 2023,  
19.30 bis 21.00 Uhr
 
Ort: Ev.-Luth. Gemeindehaus Mennighüffen, 
Lübbecker Str. 139, 32584 Löhne

Referent: Prof. Dr. Frank Decker 

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung,  
Katrin Weber und Petra Nolting
Tel.: 05221/988471 
E-Mail: erwachsenenbildung@ 
kirchenkreis-herford.de

Anmeldung: bis zum 7. März 2023 
Ev. Erwachsenenbildung,  
Petra Nolting
Tel.: 05221/988471
E-Mail: petra.nolting@kirchenkreis-herford.de

Kosten: keine

LEBEN
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Am 11. Oktober 1962 eröffnete Papst Johan-
nes XXIII im Petersdom in Rom feierlich das 
Zweite Vatikanische Konzil. Ein Weltereignis 
par excellence. Seitdem sind sechzig Jahre 
vergangen. Nach wie vor wird über die „richti-
ge” Interpretation des Konzils debattiert und 
gestritten. Steht das Konzil für Kontinuität oder 
Bruch mit der katholischen Lehre? Erkannten 
die Konzilsväter die „Zeichen der Zeit” oder 
gossen sie schlichtweg alten Wein in neue 
Schläuche?  
 
In einer kirchenhistorischen Zeitreise sollen 
nicht nur wichtige Ereignisse des Konzils 
skizziert und herausragende Dokumente unter 
die Lupe, sondern gerade auch dessen überaus 
wechselvolle Wirkungsgeschichte in den Blick 
genommen werden. 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung Minden, dem Katholischen  
Bildungswerk Minden e. V., dem Caritasver-
band Minden, der Kolping-Familie Minden  
und der KAB St. Ansgar Minden

Als Steinbruch missbraucht? 
Zur traditionalistischen und liberalen Rezeption  
des Zweiten Vatikanum

 
Datum und Uhrzeit:  
Mittwoch, 22. März 2023,  
19.30 bis 21.45 Uhr

Ort: noch offen,  
Veranstaltungsort in Minden auf Anfrage 

Referent: Dr. Matthias Daufratshofer,  
Seminar für Mittlere und Neue Kirchenge-
schichte der Katholisch-Theologischen Fakultät 
der Universität Münster. Seine Forschungs-
schwerpunkte sind u. a. die Theologie- und 
Papstgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts 
sowie das päpstliche Lehramt. 

Kontakt: Katholisches Bildungswerk Minden 
im Dekanat Herford-Minden e. V.
E-Mail: thoste@live.de
 
Anmeldung:   
E-Mail: bielefeld@kefb.de 

Kosten: keine 

LEBEN

„Scheitern ist für mich etwas zutiefst Existenti-
elles, und nur wer die Prozesse des Scheiterns 
annimmt und sie in aller Tiefe durchlebt, sie 
dann auch in sein Leben integriert, kann als 
Persönlichkeit reifen und zu einem integralen 
Menschen im positiven Sinne werden.” Der 
Philosoph und Kommunikationswissenschaft-
ler Claus Eurich ist überzeugt, dass scheinbare 
Misserfolge und persönliche Krisen große 
innere Wachstumspotentiale in sich bergen – 
wenn wir nur ihre Botschaften erkennen.

In unserer wettbewerbs- und erfolgsorientier-
ten Gesellschaft ist das Scheitern stigmatisiert. 
Dagegen möchte Eurich die Begriffe Scheitern 
und Ohnmacht positiv besetzen: „In solchen 
schmerzhaften Erfahrungen spüren wir unsere 
Verwundbarkeit, unsere Endlichkeit – das, 
was man Leben nennt.” Weg vom Makel, hin 
zur heilenden, spirituellen Dimension des 
Scheiterns.

In Vortrag und Gruppengesprächen geht es 
darum, in einer Zeit großer Krisen und Verän-
derungen Kraft zu schöpfen für Aufbruch und 
Erneuerung. 

Die heilende Kraft des Scheiterns
Wie wir den Aufbruch 
aus Krisen schaffen können

Datum und Uhrzeit:  
Samstag, 22. April 2023,  
10.00 bis 17.00 Uhr
 
Ort: Mutterhaus der Diakonie Stiftung Salem 
(Festsaal), Kuhlenstraße 82, 32427 Minden

Referent:in: Prof. Dr. Claus Eurich, Philosoph, 
Kommunikationswissenschaftler, Billerbeck 

Kontakt: TAIKI Freundeskreis e. V.,  
Thomas Krüger, Tel.: 0173/7250325
E-Mail: taiki-freundeskreis@gmx.de

Anmeldung: bis zum 30. März 2023 
TAIKI Freundeskreis e. V.
E-Mail: taiki-freundeskreis@gmx.de

Kosten: 15,00 € (für Getränke und Verpflegung). 
Der Betrag ist vor Seminarbeginn zu über- 
weisen an: Ev. Kirchenkreis Herford
IBAN: DE38 4945 0120 0000 0199 92
BIC: WLAHDE44X, Verwendungs- 
zweck: Erwachsenenbildung Eurich 
 
Kooperationsveranstaltung der  
Ev. Erwachsenenbildung im Kirchen- 
kreisverband und dem TAIKI Freundeskreis e. V.

LEBEN
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Pierre Stutz wird an diesem Abend vergnügt, 
nachdenklich und sehr interessant mit den 
Teilnehmenden in sein neustes Buch eintau-
chen.

Gerade stehen für sein Leben und über sich 
selbst hinauswachsen können heißt jene 
Lebenskunst, die der Autor in seinem Plädoyer 
für mehr Menschlichkeit entfaltet. Dabei sind 
ihm die Menschenrechte eine große Inspi-
rationsquelle. „Unsere spirituellen Wurzeln 
stärken uns zu einem Engagement für eine 
menschlichere Welt, in der auch Klimage-
rechtigkeit und ein einfacher Lebensstil uns 
glücklicher werden lassen. Sie beginnen in uns 
selbst, ganz im Sinne von Mahatma Gandhi: 
‚Sei du selbst die Veränderung, die du dir für 
diese Welt wünschst.’”
 
Musikalisch wird Jacob Schilling mit wunder-
vollen Eigenkompositionen die Veranstaltung 
bereichern.

Menschlichkeit JETZT! 
Lesung mit dem Autor Pierre Stutz

 
 
Datum und Uhrzeit:  
Freitag, 5. Mai 2023, 18.00 Uhr

Ort: Ev.-ref. Petrikirche, Kunstpunkt „Abgelegte 
Menschenrechte”, Ritterstraße 7, 30423 Minden 

Referent: Pierre Stutz

Kontakt: Annette und Waldemar Ziebeker,
Pfad der Menschenrechte, Kutenhauser Str. 50, 
32425 Minden, www.theater-am-eck.de

Anmeldung: bis zum 1. Mai 2023  
Ev. Erwachsenenbildung, Bianca Krumme
Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
 
Kooperationsveranstaltung der  
Ev. Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband  
und des Mindener  
Pfads der Menschen- 
rechte 

LEBEN

Die judenchristlichen Verfasser des Neuen 
Testaments sahen in Jesus von Nazareth den 
Messias, den endzeitlichen König und Erlöser 
Israels. Im Judentum gab es zu allen Zeiten 
Messiasprätendenten und messianische 
Erwartungen.  
 
Dr. Daniel Krochmalnik, seit 2018 Professor 
für jüdische Theologie und Philosophie an der 
Universität Potsdam, wird den Bedeutungen 
jüdischer Messiasvorstellungen nachgehen. 
Über allem steht der Satz von Yeshayahu Lei-
bowitz: „Jeder Messias, der in der Gegenwart 
kommt, ist ein falscher Messias.”

Abschied vom Messias –  
Vom Sinn des jüdischen Messianismus

Datum und Uhrzeit:  
Montag, 22. Mai 2023, 19.00 Uhr
 
Ort: Ernst-Lohmeyer-Haus,  
Stiftbergstr. 33, 32049 Herford 

Referent: Dr. Daniel Krochmalnik, 
Herausgeber der Schriften Moses  
Mendelssohns, arbeitet insbesondere  
zu Fragen der jüdischen Aufklärung

Kontakt: GCJZ Herford, Hartmut Peltz
E-Mail: peltzhartmut@gmail.com

Kosten: keine
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Gesellschaft für Christlich-Jüdische  
Zusammenarbeit Herford e. V.

LEBEN

©
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Tag der offenen Tür mit Sommerfest  
im Hospizkreisbüro

  

Datum und Uhrzeit:  
Samstag, 10. Juni 2023,
11.00 bis 14.00 Uhr

Ort: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden

Kontakt: Büro des Hospizkreises Minden
Tel.: 0571/24030
E-Mail: info@hospizkreis-minden.de

Kosten: keine

 
Ein neuer fester Bestandteil unserer Veran-
staltungen ist der Tag der offenen Tür mit 
Sommerfest.
Wir möchten mit allen Mitgliedern, Freunden 
und Interessierten des Hospizkreises feiern.
Unsere Räume bieten viel Platz zur Begeg-
nung. Bei gutem Wetter besteht die Mög- 
lichkeit, draußen zu sein.  

Wir laden Sie ein, ein Stündchen vorbei- 
zuschauen und bei Getränken und
Fingerfood einander kennen zu lernen.

Weitere Informationen:  
www.hospizkreis-minden.de

„Das Schönste,  
  was ein Mensch hinterlassen kann,  
  ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,  
  die an ihn denken.”
 
  Theodor Fontane,  
  deutscher Schriftsteller, *1819; †1898
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Bildungsreisen

Pilgern

Tagesausflüge

UNTER- 
WEGS
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Der Legende nach stammt der Weg aus der  
Zeit um 800. Er ist die Verbindung zwischen  
zwei Stiftskirchen – Enger und Schildesche.
Nach dem Gottesdienst gehen wir durch  
Felder, durch Wälder und genießen die  
Landschaft.

Der Weg ist ca. 13 km lang, nicht für Rolla- 
toren geeignet.

Datum und Uhrzeit:  
Sonntag, 19. März 2023, 9.30 bis ca. 16.30 Uhr

Ort: Stiftskirche Enger,  
Kirchplatz 1, 32130 Enger 

Referentinnen: Angela Biermann,  
Adelheid Krämer (Pilgerbegleiterinnen)

Anmeldung: bis 11. März 2023
Angela Biermann
Tel.: 0151-70055126
E-Mail: angela.biermann@gmx.net

Kosten: 10,00 € für  
Rücktransport mit dem Bus  

Hasenpatt
Unterwegs auf einem uralten Weg

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Mal führt die Pilgerroute auf dem  
Sigwardsweg von Minden nach Petershagen 
unter dem Motto der Jahreslosung „Du bist ein 
Gott, der mich sieht”.  

Gepilgert wird in verschiedenen Etappen.  
In diesem Jahr gehen wir erst die Nordroute an 
der Weser entlang und dann die Südroute durch 
die Bückeberge.

Der folgende Termin und die nächste Route 
wird mit den Pilgerinnen und Pilgern am ersten 
Pilgertag besprochen, so dass weitere Termi-
ne nach der Vereinbarung angefragt werden 
können. 
 

 
Datum und Uhrzeit: 
Samstag, 11. März 2023, 10.00 Uhr

Ort: Offene Kirche St. Simeonis,  
Simeonskirchhof, 32423 Minden
 
Referent:in: Pilgerteam des  
Sigwardsweg-Vereins

Anmeldung: bis zum 5. März 2023  
Sigwardweg-Verein e. V.
Angela Biermann
Tel.: 0151/70055126
E-Mail: angela.biermann@gmx.net
 
Kosten: 15,00 € je Wegstrecke.  
Enthalten sind Kosten für die Rückfahrt  
zum Ausgangspunkt, sowie alle Kosten  
für Eintritt, Führung etc. 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
dem Sigwardsweg-Verein

Du bist ein Gott, der mich sieht 
Pilgern zur Jahreslosung auf dem Sigwardsweg

UNTERWEGS UNTERWEGS
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Die 'capella beata Margarete' ist ein Ort der 
Einkehr und weist auf die 'Heilige Margarethe 
von Antiochia' hin.  

Die 'heilige Stätte' mit Margarethenkapelle  
eröffnet die Möglichkeit, um das Besondere 
des 'Bergs Widukinds' an der Porta Westfalica 
vielfältig erlebbar zu machen. Sie tauchen da-
bei auf die Pfade ein, die die Historie der Land-
marke an der Porta Westfalica kennzeichnen 
und lernen das Leben der Einsiedlerin Thetwif 
und frommer Frauengemeinschaften kennen.

 
Datum und Uhrzeit: 
Montag, 10. April 2023, 15.00 Uhr 
Weitere Termine sind ganzjährig nach  
Absprache mit Kapellenfrau Jutta Eick möglich.

Ort: Treffpunkt: Margarethenkapelle,  
32457 Porta Westfalica-Barkhausen
GPS: 52°14'52.7"N 8°52'52.9"E

Anmeldung:  
Jutta Eick, Kampstraße 15,  
32457 Porta Westfalica,  
Tel.: 0571/73075603 oder 0152/24838412
E-Mail: jutta.eick@googlemail.com

Kosten: Keine
 

Margarethenkapelle auf dem Wittekindsberg
Die 'capella beata Margarete' ist ein  
historischer Ort zur Einkehr

P I LG E R N

Im 19. Jahrhundert gab es im Ravensberger 
Land die Mode, die Deelentore mit Engeln zu 
verzieren.  

Entlang der 16 km langen Strecke werden wir 
einige dieser Tore sehen können. Der Weg 
geht hauptsächlich über Straßen, ein Drittel 
sind Feld- oder Waldwege.

Was können uns die Engel sagen?  
Was bedeutet ein Engel für mich?

Von Enger nach Herford – von Engelhof zu Engelhof 
Er hat seinen Engeln befohlen,  
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen 
  Datum und Uhrzeit: 

Sonntag, 23. April 2023,  
09.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr 

Ort: Haupteingang der Stiftskirche Enger,  
Am Kirchplatz 4, 32130 Enger

Referentinnen: Angela Biermann und  
Adelheid Krämer (Pilgerbegleiterinnen) 

Anmeldung: bis 15. April 2023 
Angela Biermann
Tel.: 0151/70055126
E-Mail: angela.biermann@gmx.net

Kosten: 10,00 €  
(Rücktransport von Herford nach Enger)

UNTERWEGS
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Marburg entdecken: kleine Gassen, touris- 
tische Highlights, moderne Formate von  
Kirchen, alte Gebäude, Szenekneipen 
und das ganz eigenen Flair dieser wunder- 
baren Studentenstadt.

Diese Bildungsreise ist für junge Erwachsene 
entworfen. 18- bis 30-Jährige werden mit in 
spannende Besichtigungen, Rundgänge sowie 
historische und gesellschaftliche Zusammen-
hänge des modernen Stadtlebens hineinge-
nommen.

Im Preis enthalten sind Unterkunft mit  
Frühstück, An- und Abreise sowie Kosten  
für eine Stadtführung, das Landgrafenschloss 
und den Spiegelslustturm.

 

 
 
 
Datum: 
Freitag, 28. April, bis  
Montag, 1. Mai 2023 

Ort: in und um Marburg an der Lahn

Kontakt:  
Steffi Vollmann
juenger unterwegs im Ev. Kirchenkreis Minden
Tel.: 0160/1442758
E-Mail: vollmann@juenger-minden.de

 

Städtetour Marburg 
Für junge Erwachsene

 
Anmeldung:
 
www.juenger-minden.de/marburg 
 
Kosten: 180,00 € für Auszubildende,  
200,00 € für Berufstätige
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband und 
juenger unterwegs im Ev. Kirchenkreis Minden

UNTERWEGS
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Um miteinander ins Gespräch zu kommen,  
ist es manchmal einfacher, etwas gemeinsam 
zu tun. Wandern ist eine Möglichkeit, das eine 
mit dem anderen zu verbinden.  

Wir möchten Leichtes, Ernsthaftes und  
Trauriges ganz zwanglos miteinander im  
Gespräch teilen.

Treffpunkt: 13.00 Uhr beim Hospizkreisbüro. 
Wir fahren dann (falls machbar) in Fahrge- 
meinschaften ins Hiller Moor.  

Das abschließende Kaffeetrinken in den 
Räumen des Hospizkreises ist für 15.30 Uhr 
geplant.

 

Datum und Uhrzeit: 
Freitag, 5. Mai 2023, 
13.00 bis 16.30 Uhr

Ort: Treffpunkt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden

Anmeldung:  
Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden
Tel.: 0571/24030
Internet: www.hospizkreis-minden.de

Kosten: 10,00 € 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
dem Hospizkreis Minden e. V. 

„Wandern & Hospiz”  
– im Hiller Moor Immer aktuell informiert über unsere 

Veranstaltungen bleiben Sie über  
unsere Website

www.eeb-kirchenkreisverband.de

oder über unseren  
Instagram-Kanal 
 
ev.erwachsenenbildunghmlv
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Die Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband Herford, Lübbecke, 
Minden und Vlotho ist Teil des Evangeli- 
schen Erwachsenenbildungswerkes West-
falen und Lippe e. V., einer vom Land NRW 
anerkannten Weiterbildungsreinrichtung. 
Unsere Arbeit richten wir an den Quali-
tätsstandards des Gütesiegelverbundes 
Weiterbildung aus. 

Gerne beraten wir Sie in Planung und Durch-
führung von Erwachsenenbildungsmaßnah-
men und stehen Ihnen bei Fragen rund um 
Ihre Teilnahme an einer Veranstaltung zur 
Verfügung. 

Ev. Kirchenkreis Herford 
Hansastraße 60
32049 Herford 
Tel.: 05221/988470 
 
und über den Ev. Kirchenkreis Vlotho: 
Lennéstraße 3
32545 Bad Oeynhausen
Tel.: 05731/180529 
Mobil: 0174/9379572

erwachsenenbildung@kirchenkreis-herford.de

Katrin Weber
Bildungsreferentin für Ev. Erwachsenenbildung
 
Ev. Kirchenkreis Minden 
Rosentalstraße 6
32423 Minden 
Tel.: 0571/8374494 

und über den Ev. Kirchenkreis Lübbecke:
Geistwall 32
32312 Lübbecke
Tel.: 05741/2700300 
Mobil: 01520/3391849 

erwachsenenbildung@kirchenkreis-minden.de 

Beratungsschwerpunkte:  
Biographische Didaktik, Religionspädagogik, 
Ehrenamtsmanagement, Gesellschaftspolitik 

Petra Nolting
Geschäftsstelle
 
Ev. Kirchenkreis Herford 
Hansastraße 60
32049 Herford 
Tel.: 05221/988471 
Fax.: 05221/988544

petra.nolting@kirchenkreis-herford.de

Beratungsschwerpunkte:  
Antragswesen, Finanzierung, Belegführung

KONTAKT KONTAKT

zertif ziert durch211
1-010

Branchenmodell 
WeiterBildung

gültig bis November 2021

KONTAKT 
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Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen des Ev. Erwachsenenbildungswerkes 
Westfalen und Lippe e. V., einzusehen unter 
www.ebwwest.de/kopfzeile/service/ 
agb.html
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